
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Jeber-Bergfrieden 

 
 Sitzungstermin: Donnerstag, 01.09.2016 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:20 Uhr 
 Ort, Raum: im Gemeindezentrum, Weidener Straße 

6, 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Kurt Schröter  

 

 stellv. Ortsbürgermeister 
Ortschaftsrat Holger Krauleidis  

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Frank Hörnicke  
Ortschaftsrat Frank Dürre  
Ortschaftsrätin Petra Greil  
Ortschaftsrat Lars Kolbe  
 
 

Es fehlten: 

 

 Ortschaftsrat 
Ortschaftsrat Rudi Beichel entschuldigt 
 
 
Verwaltung: 
 
BM Frau D. Berlin 
 
 
Gäste: 
 
Herr M. Specht 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße 
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 

gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.    
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

02.06.2016 
 Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 02.06.2016 wurde von den Ort-

schaftsräten bestätigt. 
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 4 0 2 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde 
 Herr Marco Specht hatte bereits in der letzten Ratssitzung über sein Problem mit 

der Regenentwässerung vor seinem Grundstück berichtet. Bisher hat die Verwal-
tung nicht reagiert. 
BM Berlin wird die Informationen an Herrn Gebauer weiterleiten. 
Herr Specht erinnert auch noch einmal an den Spielplatz in Weiden, der zwar von 
den Kindern nutzbar ist, aber einige Spielgeräte fehlen. 
BM Berlin erläuterte, dass Frau Englerth im September eine Bestandsaufnahme 
der Spielplätze und dessen Zustandes macht.     
 

  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 

Vorlage: COS-BV-189/2015/1 
 Der Teilauszug zum 1. Nachtragshaushalt für die Ortschaft Jeber-Bergfrieden lag 

allen Ratsmitgliedern vor. 
Der OBM informierte über den Nachtragshaushalt und dessen Eckpunkte insge-
samt und das die Haushaltslage nach wie vor angespannt bleibt. Zum speziellen 
Teil für Jeber-Bergfrieden berichtete die BM Frau Berlin vom Vorhaben in der Kita 
„Kunterbunt“. Eine Studie favorisiert einen kompletten Neubau anstatt einer Sa-
nierung der Kita. 
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      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

7 6 0 6 0 0 

 
Nach einer ausführlichen Diskussion stimmte der OR einstimmig für die Be-
schlussvorlage und damit eines Ersatzneubaus unter Einbeziehung der Räum-
lichkeiten des Museums des DGH zu.  
 

 
 6. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters 

Es gab einige Umstrukturierungen in der Verwaltung. Mit der Einführung des 
Zentralen Gebäudemanagements gibt es jetzt 5 Fachbereiche.  
FB 01 – Innere Verwaltung 
FB 02 – Finanzen 
FB 03 – Ordnung und Sicherheit 
FB 04 – Stadtentwicklung, Bau und Umwelt 
FB 05 – Bildung, Kultur und Soziales 
 
Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 29.09.2016 folgende Beschlüsse mit auf der 
Tagesordnung. 

- 1. Nachtragshaushaltssatzung für 2016 
- Änderung der Entgeltordnung für den Klosterhof   

- Eintrittsgelder für das Museum sollen erhöht werden (von 3 € auf 5 €) 
 
Protokollführung in den Ortschaftsratssitzungen 
Der Sachverhalt ist allen Ratsmitgliedern bekannt. Die Bürgermeisterin hat sich in 
einem Schreiben an die Ortsbürgermeister gewandt, um eine Klärung herbeizu-
führen (Erläuterungen zur Protokollführung aus dem KVG).  
 
Jugendclub 

- bisher noch keine Räumlichkeiten bzw. Lösungsansätze 
 
Rettungsdienst 

- keine Antwort seitens der Verwaltung 
 
Weiden – zerstörte Bäume am Teich  ) aus der Sitzung v.  
              - Abgeschnittene Hecke am Friedhof ) 02.06.2016 – keine Antwort 
 
Der OBM berichtete, dass nach Absprache mit Herrn Simmering (Voba DE) der 
neue Pavillon mit Geldautomat und Auszugsdrucker voraussichtlich noch im Sep-
tember 2016 in Betrieb geht. 
Der OBM berichtete über den Schriftverkehr mit Frau Tischer vom LK WB zum 
notwendigen Ausbau der K 2004 – Ortsverbindung Jeber-Bergfrieden – Weiden. 
Ein Ausbau soll vorerst nicht stattfinden, da das Verkehrsaufkommen zu gering 
sei. Frühestens nach 2021 könnte dieser Straßenausbau in die Prioritätenliste mit 
aufgenommene werden. Er stellte den Räten das entsprechende Antwortschrei-
ben vor (siehe Anhang). 
Der OBM rügte, dass die Stadt (Herr Sonntag) über die Garagenüberschwem-
mung in der Hauptstraße 46 (M. Peter) ausreichend informiert wurde, aber bis 
heute keine Antworten oder Lösungsvorschläge dazu erfolgten.  
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Der OBM stellte das neue Coswiger Heimatblatt vor, in dem über die Ortschaft 
Jeber-Bergfrieden und den Naturpark Fläming e.V. berichtet wird. Die Räte zeig-
ten großes Interesse an diesem Heimatblatt. 
 
OR Kolbe fragte an, ob die geplante Treppe trotz Haushaltssperre noch in diesem 
Jahr errichtet wird. 
Die BM Frau Berlin teilte mit, das die Treppe noch in diesem Jahr im FF Geräte-
haus Weiden errichtet wird. 
OR Kolbe informierte darüber, dass es einen Wasserrohrbruch (Grundstück Mit-
sching) gegeben hat. Nach der Reparatur von Heidewasser kam es zu Pflaster-
absenkungen die zeitnah beseitigt werden sollten. 
BM Frau Berlin wird die Informationen weiterleiten. 
 
OR Frank Dürre kritisierte, dass wir seit Verkauf unseres Bahnhofgebäudes keine 
Sirene mehr im Ort haben sowohl zur Alarmierung der Kameraden als auch der 
Bevölkerung. Seitens Ingo Künne werde diese Sirene nicht gebraucht. Der Ort-
schaftsrat vertrat da eine andere Meinung. 
Die Bürgermeisterin kannte diesen Sachverhalt nicht und nahm ihn zur Klärung 
mit in die Verwaltung. Wir erhalten eine Antwort.” 
 
Der Ortsbürgermeister beendete um 20.20 Uhr den öffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung. 
Er stellte fest, dass es keine Sachanträge oder Themen gab, die nichtöffentlich 
behandelt werden müssten. Deshalb entfiel der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
und er schloss diese. 
 

  
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 13.09.2016 
 
 
 
 
Schröter 
Ortsbürgermeister 
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